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Auszug aus meine Kronjuwelen sind weg: 

Wenn ich an deiner Stelle wäre, würde ich ganz schnell abhauen. Aus sicherer Quelle 
weiß ich, in drei Wochen bist du fällig. Junge! Dann ist Schluss mit lustig, du singst nie 
mehr: „ Ich bin ein Kerl, ein ganzer Mann.“ Du kannst der Damenwelt auch gleich Tschüss 
sagen!“ 
„Wieso?“ 
„Ganz einfach: Dir werden die Kontergewichte fehlen, auch Kronjuwelen genannt, 
Tja, dann kannst du höchstens noch Onkel werden….“ 

 

 

 

 

 

                               

 

Gerda Bruske 

 
Autorin 

 
Gerda Bruske, Jahrgang 1952, geboren und aufgewachsen in Goch-Pfalzdorf 
am schönen Niederrhein. Verheiratet seit 1970, Mutter von zwei Söhnen. 
 
Neben dem Rollerfahren wurde seit 2006 das Schreiben zu ihrem einem 
weiteren Hobby.  Unter dem Nicknamen „Rollerbraut“ hat sie bereits in 
mehreren Foren geschrieben. 
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Weitere Auszüge aus dem Buch Herrford oder Mannheim: 
 
 

Angela 
  
Eine kleine Anekdote... 
  
Es sind schon einige Jahre her …  
Wie  ich schon  öfters erzählt  habe, war mein  Mann  
Fernfahrer.  Freitagabend  haben  sich  die  Kollegen  
noch  auf ein Bier  getroffen  und die Woche  Revue  
passieren  lassen. Nur  an  dem   bewussten  Abend  
war  mein Mann nicht dabei. Ein Kollege rief an  und  
wollte wissen, warum er schon nach Hause gefahren  
wäre und   ob er  noch  mal zurückkommen  würde.  
Wie!   Er soll  hier  sein?  Wo  steckt  er denn?   
Alles Mögliche ging mir durch den Kopf. 
 
“EIFERSUCHT” 
  
Ich bin doch nicht eifersüchtig! Ich doch nicht!  
Verdammt noch mal, wo steckt der nur. Stundenlang  
habe ich gewartet, meine Laune war schon auf  dem  
Nullpunkt. In  den frühen Morgenstunden kam der 
Herr gut gelaunt nach Hause. Ich habe erst gar nicht  
auf eine Erklärung gewartet für sein spätes kommen, 
sondern bin gleich losgepoltert mit:  
 
Wo kommst du jetzt her?  
“Von die Angela”  
Wie bitte, woher kommst du?  
Sag ich doch, “von die Angela”!!!  
 
      Wer ist ANGELA?  
 
Wie, wer ist Angela…  
 
Ich war bei die Nachtangela!  
Nachtangela, wer oder was ist das?  
 
Ich war bei Lohmann am Forellen-Teich  
und habe beim Angeln zugesehen!!!  
Dass ist der Hammer! 
Du meinst die ANGLER?  
Habe ich doch die ganze Zeit gesagt: 
  
      „Ich war bei die Angela“ … 
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Sturmfreie Bude  
  
 Endlich…  
  
Wann kommst du nach Hause, fragte sie ihren Schatz am Telefon. Wieso fragst du? 
„Wir haben heute sturmfreie Bude, alle sind ausgeflogen, wir sind endlich mal 
alleine.“ Soll ich was zum Essen mitbringen, ein Schnitzel vielleicht? Nein, heute darf 
es was vom Chinesen sein. Ich hätte gerne Ente mit acht Kostbarkeiten, du sicher 
auch. Die Flasche Rotwein werde ich schon öffnen, wir     sollten es auch ausnutzen, 
wenn wir mal alleine sind! 
 
Die Haustüre schließe ich ab, damit wir nicht überrascht werden. Nimm du die 
Gläser und den Rotwein mit, und lege unsere Musik auf. Lange haben wir auf den 
Moment gewartet, mal ganz ungestört zu sein. Noch ein Schlückchen Wein und es 
kann losgehen. 
  
 „Weißt du überhaupt noch wie es geht?“  
 
Ja stimmt, ist auch schon lange her, aber Fahrradfahren verlernt man auch nicht. 
Zum Glück sieht uns hier keiner! Jetzt fang an! Ist das auch richtig so? Siehste, geht 
doch. Aua, gib mir mal ein Kissen für meine Knie. Machen es mal anders wie sonst! 
Ok, dieses Mal darfst du bestimmen. Dann nicht so schnell, wir können uns viel Zeit 
dabei lassen! 
 
Das hat Spaß gemacht! Sollen wir noch mal …  
 
Aber sicher! Fang schon mal ohne mich an, ich hole uns noch eine Flasche Rotwein 
und das Ganze noch mal. So rum geht auch! Mir wird richtig heiß dabei. So noch 
mal vor, nee noch ein Stück zurück, jetzt die letzte Steigung noch und du bist am 
Ziel... Du, das war richtig Super. 
 
Nochmal?  
      Nee, lass uns jetzt lieber aufräumen, bevor der Junior merkt, dass wir mit seiner 
Eisenbahn gespielt haben!!! 
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Kurze Geschichten für jede Jahreszeit 
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